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Information an die Mitglieder 

des Schul- und Sportausschusses für die Sitzung am 27.09.2022, öffentlich  

 

 

Thema:  

Offene Daten zur Bielefelder Bildung  

 

Information der Verwaltung:  

Der Schul- und Sportausschuss hatte in seiner Sitzung am 18.01.2022 beschlossen, dass die 
quantitativen Daten zur Bielefelder Bildungslandschaft in offenen Formaten über das Portal 
„Offene Daten Bielefeld“ bereit zu stellen sind. 
 
Entsprechend den gesetzlichen Regelungen hat die Bereitstellung in einem 
maschinenlesbaren Rohdatenformat zu erfolgen. Dies erfordert tlw. eine sehr umfangreiche 
Nachbearbeitung bzw. Aufbereitung der vorhandenen Daten, welche aus unterschiedlichen 
Erfassungsprozessen stammen. Im Rahmen der Reorganisation des Amtes für Schule ist im 
Bereich der Schulentwicklungsplanung eine neue Stelle Datenmanagement geschaffen 
worden, dort werden diese Aufgaben zukünftig wahrgenommen. 
 
Zur Ermittlung der statistischen Daten dient einmal der Schuldatensatz des Landes NRW zum 
Stichtag 15.10., welcher aber erst ab Frühjahr des Folgejahres zur Auswertung von IT NRW 
zur Verfügung gestellt wird. 
 
Daneben ist für die städt. Schulen eine Auswertung über einen Zugriff auf die zentrale 
Datenbank des Schulverwaltungsprogrammes SchILD zur Ermittlung der Daten zur 
Klassenbesetzung (Schüler*innenzahlen pro Schule nach Klassen differenziert) gegeben. 
Diese Auswertung sollte zum 01.10. erfolgen und kann zeitnah für das jeweilige Schuljahr 
eingestellt werden. Die aktuellen OGS-Teilnehmerzahlen können parallel zu den 
Klassenbesetzungsdaten ermittelt und veröffentlicht werden. 
 
Die Anmeldezahlen für die städt. Grundschulen bzw. weiterführenden Schulen werden parallel 
zu den Anmeldeverfahren des jeweiligen Jahres zur Verfügung gestellt (Grundschulen gegen 
Ende Januar, weiterführende Schulen SEK 1 gegen Ende März). 
 
Die Darstellung der Anzahl der Schüler*innen mit besonderen Förderbedarfen je Schule ist 
gegenwärtig nur auf Grundlage des Schuldatensatzes mit dem entsprechenden zeitlichen 
Versatz möglich. 
 
Die im Rahmen der ganzheitlichen Schulentwicklungsplanung verwendeten und erzeugten 
Daten werden nach Umwandlung in ein Open Data konformes Format eingestellt. Dies soll bis 
Ende 2022 erfolgen. Anschließend sollen die Daten des Lernreportes u.a. bereitgestellt 
werden. 
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